
HELFENDER –
DAS SOZIALE ENGAGEMENT VON DERPART
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DER WELT VERPFLICHTET – UNSER ENGAGEMENT

• Mit über 7,7 Millionen Gästen und einem weltweiten Netz an Agenturen in den Urlaubsregionen ist 

die DER Touristik heute fast überall auf der Welt präsent. Dies macht sie stolz, zeigt ihr aber auch 

die Verantwortung auf, die sie gegenüber der Natur und den Menschen in den Reiseländern trägt.

• Als globales Touristikunternehmen nimmt die DER Touristik diese Verantwortung besonders ernst 

und setzt sich u.a. aktiv für die Bildungsförderung in weniger entwickelten Urlaubsländern ein.

• Mit dem Ziel ihr Engagement wirksam und nachhaltig auszurichten, hat die DER Touristik 2014 

einen gemeinnützigen Verein gegründet, die DER Touristik Foundation e.V., und fördert darüber 

viele Hilfsprojekte weltweit.

• Zu einer der wichtigsten Initiativen unter „DER Welt verpflichtet“ – zählt der Bau und Ausbau von 

Schulen in Ländern, in denen Kinder und Jugendliche in besonderem Maße bessere Bildungs- und 

somit Zukunftschancen benötigen. Seit 2014 konnten insgesamt über 40 Schulbauprojekte 

realisiert werden.

• Auch für DERPART sind Nachhaltigkeit und soziales Engagement ein wichtiges Anliegen: Wir 

möchten den Urlaubsländern etwas zurückgeben und den Kindern dort helfen, in eine 

selbstbestimmte und wirtschaftlich gesicherte Zukunft zu starten. Deswegen unterstützt DERPART 

maßgeblich das Engagement der DER Touristik unter „DER Welt verpflichtet“. 
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UNSER KOOPERATIONSPARTNER

• Seit 2014 fördert DERPART über die DER Touristik Foundation den Bau von Schulen in vielen 

Ländern der Welt.

• So konnten bereits 14 DERPART Schulen in neun verschiedenen Ländern durch Spendengelder 

finanziert werden:

Philippinen, Sri Lanka, Myanmar (2), Vietnam, Namibia (2), Tansania (3), Guatemala, Kambodscha 

(2), Kenia

• Diese positive Entwicklung ermutigt uns, weitere Schulprojekte anzugehen. Zur Zeit befinden sich 

bis zu vier weitere Schulen in Planung.

• Diese Projekte werden in enger Kooperation mit der 

Reiner Meutsch Stiftung „FLY & HELP“ umgesetzt, ein 

tatkräftiger und verlässlicher Kooperationspartner, 

der die Schulbauprojekte in den Reiseländern koordiniert 

und für eine nachhaltige Betreuung sorgt. 

• Alle Schulen werden nach lokalen Schulbaurichtlinien

gebaut und nach Abschluss der Baumaßnahmen an die 

Gemeinde für den Betrieb der Schule übergeben.

• Die Förderung eines Schulprojekts beträgt im Schnitt ca. 30-80 T€, je nach Umfang und Größe 

der realisierten Baumaßnahmen.
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Reiner Meutsch - Stiftungsgründer Fly&Help



BEISPIEL EINES REALISIERTEN DERPART SCHULPROJEKTS

Sri Lanka (Monaragala)

• Bau eines Schulhauses 

für ca. 50 Grundschulkinder

• Fördersumme ca. 31.000
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BEISPIEL EINES REALISIERTEN DERPART SCHULPROJEKTS

Myanmar (Aung Mye)

• Bau eines Schulhauses für ca. 167 Grundschulkinder

• Fördersumme ca. 35.000€
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Vorher

Nachher



BEISPIEL EINES REALISIERTEN DERPART SCHULPROJEKTS

Vietnam (Nam-Giang-Distrikt)

• Bau einer Vorschule 

für ca. 100 Kinder

• Fördersumme ca. 44.000 €
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Vorher

Nachher



BEISPIEL EINES REALISIERTEN DERPART SCHULPROJEKTS
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Namibia (Otjomuro)

• Bau von 4 neuen Klassenräumen

für ca. 128 Schüler

• Fördersumme ca.60.000€

Vorher
Nachher



BEISPIEL EINES REALISIERTEN DERPART SCHULPROJEKTS

Tansania (Loiborsoit)

• Bau und Sanierung der Grundschule 

sowie der sanitären Einrichtungen für ca. 644 Kinder

• Fördersumme ca. 33.700€
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Vorher

Nachher



SPENDEN

• Auch 2018 will DERPART einen Beitrag leisten und noch mehr Kindern den Weg für eine 

Schulbildung ebnen.

• Helfen auch Sie, die Zukunft vieler weiterer Kinder zu sichern und unterstützen Sie unser 

Engagement mit einer Spende!

• Wie können Sie spenden?

Kontoinhaber: DER Touristik Foundation e.V.

IBAN: DE53 3708 0040 0980 0803 00

BIC: DRESDEFF370

Kreditinstitut: Commerzbank

Verwendungszweck 1: DER Welt verpflichtet/ DERPART*

Verwendungszweck 2: Name/ Adresse

(* Den Verwendungszweck DERPART bitte unbedingt angeben)

• Alle Spendengelder fließen über die DER Touristik Foundation e.V. zu 100% in die 

Hilfsprojekte!

• Auch im Namen der Kinder sagen wir heute bereits: DANKE!
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